Heizhaus explodierte auf POS 10 – Sabotage vermutet
Position 10. Der kroatische Kommandant der 3. Kompanie des AUSBATT, Hauptmann Dražen Musić, musste in Windeseile seinen gesamten Stützpunkt evakuieren, das Heizhaus explodierte und brannte völlig ab. Er vermutet einen Sabotageakt.

Gegen 1700 Uhr eregnete sich donnerstags der schwere Zwischenfall, ein gewaltiger Knall verursacht durch eine Explosion im Tankraum des Heizhauses. Sofort wurde Blue-Alarm gegeben, alle verfügbaren Einsatzkräfte (Feuerwehr und Notärzteteam) waren angefordert. Der Kompaniekommandant hatte 2 Schwerverletzte zu beklagen, konnte sich aber dennoch glücklich im Unglück schätzen. „Die Anlagen im Heizhaus sollten eigentlich heute gereinigt werden, da wären mehr meiner Leute zu Schaden gekommen!“ Glücklicherweise mussten die Wartungsarbeiten verschoben werden, denn die Ankündigung eines hohen Besuchs aus Kroatien machte dies notwendig. „Wir haben 2 Verletzte mit Verbrennungen unbestimmten Grades, aber es hat sie ziemlich arg erwischt, einer ist derzeit nicht bei Bewusstsein“, so Musić zu unserem Vorortberichterstatter. Die Presse konnte sich, nach anfänglichen Blockaden durch Absperrposten, doch auch auf dem Stützpunktgelände selbst ein genaues Bild machen. Einheiten der benachbarten 2. Kompanie halfen ebenfalls mit, das Feuer zu löschen. Als Nachteil für die Rettungsaktion entpuppte sich der starke Wind, der mehrmals drehte und die Brandbekämpfung zu einer Sisyphus-Arbeit machte. Auch die enorm hohen Temperaturen vor Ort waren nicht gerade vorteilhaft für die mit schwerem Gerät ausgerückte AUSBATT Fire Brigade.
Schlussendlich konnte der Alarm aufgehoben werden, es war gegen 2000 Uhr, als man seitens der Einsatzleitung erleichtert Entwarnung gegen konnte. Ob es sich um einen Unfall oder einen Sabotageakt handelte, war zu Redaktionsschluss noch nicht bekannt. Ermittler der Spurensicherung der Militärpolizei vermuteten allerdings schon kurz nach einem ersten Lokalaugenschein am Abend, dass es sich hier vermutlich um einen Anschlag handeln könnte. H.F.
